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Aus dem Staate. 
— 

« Ein schwerer Regen und starkes 
Gewitter suchte Beatrice am Montag 
Abend heim. Schaden wurde keiner 
berichtet, außer daß der Regen die Feld- 
ardeit verzögert 

« Jn Narfalk zerbricht man sich den 
Kopf darüber ad man einer unabhängi- 
gen Telephon-Gesellschaft das Gebiet 
öffnen satt oder nicht. Bisher besaß die 
Neb. Teiephane Ca. alle Rechte. Wer 
die Wahl hat, hat auch die Qual. 

« Zwei pranunente Bürger von Ver- 
digre, B. J. Niderost and James Kolar, 
wurden letzten Freitag wegen unerlauds 
ten Zeichens arretirt vorn Deputy Wild- 
hiiteen Sie wurden auf frischer That 
ettappt und werden ihrer Strafe wohl 
nicht entgehen können. 

« Peter Kantp von Wyrnare wurde 
ans Donnerstag Morgen todt im Bette 
gefunden. Der Coroner wurde aan 

Beatrice gerufen and kanftatirte, daß 
kein anaeft nöthig fei. Kaina war ern 

Beteran des Bürgertrieges und 67 Jahre 
alt, und ist ein Bruder der Frau Zahn 

» 
Schmuck in Beatrice. 

« Zu Zairdurn wurde der Deutsche 
Landmdraerein arganisirt, and hat in 
kurzer Zeit bereits 40 Mitglieder gen-an- 
aen. Der Verein sird allmanattieh 
Verfasser-strengen in Fairhary abhalten. 
Jst die 4te alisParade raurde bereits 
ein rannders önes Banner aus Seide be- 
stellt, auf dessen einen Seite die Sterne 
und Streiten dargestellt sind, and aus 
der Senat-Seite sind die teattchen Lan- 
besserte-r- 

J « Man fand den todten Körper oon 

dein-an Brurnrnond auf einein Heide 
nordbfilich oon West Point, auf der 
Jvrrn von Frank Gras-nier, fiir coel- 

chtn er gearbeitet hat. Bruniinond hatte 
das haus am Freitag verlassen, anged- 
lich use sich in Baarroft einen Zahn zie- 
hen zu lassen; er kaufte sich dari einen 
Nesoloer und fah nian ihn seitdein nicht 
mehr ain Leben. Die Eoronerd Jury 
brachte den Verditt, «Selbftaiord, Urla- 
che unbelannt.« Er gehörte einer ge- 
achteten deutfchen Familie oon Cuming 
County an, und war is Jahre alt. 

· Wir hatten das Vergnügen der er- 

sien Graduirung oon Schülern der Aka- 
demie zn Creighton dehnte-ahnen Rev. 
Windolph, der Nektar, theilte Isipiorne 
aus an Ilgnes Schneider und Eva Nieg, 
die ersten welche den vollständigen Kur- 
fus, welcher, nebenbei gesagt, fehr gründ- 
lich ist, durchmachten. Das Klassenuiotto 
war «l-abor orunia vincit,« und die 
Farben, Vlaa und Weiß. Das Orche- 
fier des Instituts lieferte ausgezeichnete 
Musihtnd alle Schüler, eteva 150 an der 
Zahl machten ihre Sache gut, und ernte- 
ten vielen Beifall. Die Sihe sparen 

fchon vorher filrnintlich verkauft worden 
und Iar die geräumige halle gepackt 
voll. 

« Beine Spielen init Schießpuloer 
verunglückte Wilder, ein kleiner Sohn 
son Dru. J. F. Jackfon und Frau zu 
Oseeola. knaben aaiüsirten sich damit, 
III Quantuui Pulver unter eine Blech. 
kanne zu thun und zu entzünden, und 
fedessial surde die Kanne bei der Et- 
vlofion hoch emporgefchleudert. Einmal 

ing das Pulver jedoch zu friih los, ais 
mäßig viel Pulver aufgefchsttet wor- 

den ivar und die Kanne noch nicht ganz 
lotrecht plozirt spar; die Kanne zerriß 
und flog dem Jungen Jackfon gerade 
in’i Gesicht, es fast zur Unkenntlichkeit 
erreißend, und mußten die setzte an seinem Kopf viele Stiche machen. Ob- 

gleich seine Verlesungen nicht gefähr- 
iich find, roird er doch zeitlebens ein 

traurig oerunziertes Gesicht tragen. 
« Während des Sturmes am Mon- 

tag Idend erreichte in Lincoln der Wind 
die Geschwindigkeit von 90 Meilen per 
Stunde, dann brach der Anernoineter 
des Wetterdunst-T und weiß rnan des- 

halb nicht, od die Gefchasindigkeii noch 
höher ging. Jn den lehten is Jahren 
kam es nur viermal vor, daß die Schnel- 
ligkeit per Stunde über 75 Meilen de- 
trug. Die Straßen waren am Morgen 
bedeckt init zerdrochenern Glas, Bauen- 
giveigery Uuohängefchildern und Bret- 
ter-, kurzem alles das dee Wind lie- 
mältiges konnte, und vshrte es lange, 
bis aian die streben siedet einigerma- 
ßen fsubeen konnte. Viel Schaden sue-de 
an Gebäuden verurfacht, befanden an 

großen Schaufeafterv, deren eine grvse 
Unzahl eingedrückt oder zertriiinrnert 
rvurde, jedoch iourde noch keine Veran- 
fchlagung gemacht- l 
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Verhandlungen pee Commps 
Supervksoeem 

Grund Island, Nebr. Itz. Juni ’07. 
Die Behörde versammelte sich in be- 

sonderer Versammlung, auf Wunsch der 
Mitglieder gen. Behörde« und nach er- 

gongerer Bekanntmochung zum Zweck, 
über eingereihte Forderungen zu entschei- 
den nnd um eine Gekssurnme festzusetzen 
für Begleschung von Forderungen on 

den Generation-. Bei Versammlung 
waren alle Mitglieder, ausgenommen 
Pbillipg anwesend und Moncrief im Vor- 
fis- 

fAuf Antrag oon Williarns wurde fei- 
gender Beschluß gefaßt: 

Wrand Island, Nebr., 18. Juni "07. 
Ta Forderungen an den Generaliond im 

Betrage von 0292045 eingereth sind, und 
da non der jährlichen Aufla e sur en. eFand 
in 1908 vie Summe mor- otei r, mit- tm 
rn den Händen des Co. Schaynteisters zu 
Gunsten des General Fonds ein ileberschuß 
oon nicht weniger als ALOOO ist« desdald sei 
eg deichlofjen, anzuordnen daß der Baardei 
tra von 03,000 beiseite gesetzt werde zur Zagt-eng dennllrgter Forderungen an lges nannten Fond, und daß der County E erk 
diernrit instruirt wird. gegen enanntes Geld 
Vollmachten auszustellen nach ern obige Auf- 
lage erschöpft ist. 

Ed. Wiiitaml 
Vorsitzet des Finanzen-net 

qu Antrag oon Weiden ging die Be- 
hörde folann über in ein Tonrite des 
Ganzen, gar Berücksichtigung eingerelchi 
ter Forderungen, Benton int Studi. 

Nach Berücksichtigung aller eingereichs 
ten Forderungen erhob sich das Contite, 
derichtete Fortschritt, und ging wieder in 

Sihung als Behörde. Cornite derichtete 
die Bewilligung aller eingereichten Rech- 
nungen, ausgenommen Forderung des 
Tieres vorn Dougias Co. Disiriktgericht, 
056.00, JersinniIall oon Z. W. Steht, 
Forderung oon J. Lue Sutheriand, Eo- 
roner, für s77.70 und Forderung oon 

G, D. hoell für Us, Wechsel auf den 
Schon-keiften welche alle dein ceunty 
Uns-alt üdersoiesen wurden. Verirst des 
Tor-sites Inrde angenommen indem Ille 
mit Ja stimmten. 

Iluf Eintrag oon Neutrng Vertagung 
Folgendes sind die erlausten Forde- 

rungen: 
Al lgernerner -Fonds. 

Dr B R MrGratd. lso Arzt ........ s 16 00 

Seen Anderson, Pflanzen usw. für 
Lourtplap ..................... 50 00 

E E Baadequ Kohlen für Arme. .. 6 50 

OF Steam Ldy, Handtiicher ...... l 00 
K Mnlltn, Kosten in Fälle te ..... 25 25 
Dies Tit exo, Juni ........ ...... 13 75 
Snritd Prernrer l-5o,lSchreidtnctichu-e 105 00 
Rees Printing iso, Waaren ........ 86 50 
Klopo G Bartlett iso, do .......... 51 80 
X M Dunkel, Gefangendeiost tr. .. 59 M 
Akteure-m ohne Pape Jan ........ A- ro 
David Ackerrnam Salär u. Porto. .. 616 00 
il M Ackerrnan, HüllsAijeiior Sal 183 00 
k- V Ackertnan, do ................ 65 00 
M C Forernam do ................ 145 00 

C Wällen Affessor Laie ......... 47 20 
D Culdertion do Prateie Creel 41 80 

Bd Periins. Maysieid ..... 62 25 
V Watte, So Loup ..... 59 so 

C L MeGlasson Sameron 80 32 
sent Sonn-ton, arrilon 00 ds 
E B Englearan, Qentre ...... 75 7 

Frani d Denrnan, Ulda ........ M 40 
i T Dritten. Wood Niver 139 ss 

Zo n Esing, asson ..... 102 00 
Stett-art, artin ..... w 96 

Oee B. Vurtee, So Platte se 
Doniodan ..................... 151.58 

Zean dann-g, Erd Island 140 00 
L urtis. « « 128 00 

F Vamid e « 122 00 
Monerre Diaten u. Neilengeld 22 50 

onrad Lassen, do. ....... ...... A 704l N Weldom ro ........ ....... Isdsi 
R Reuting, do .« ........... ls VI Id. stille-Ins do ........ ....... 18 00 

C C Bester-. do ............... w 00 
Brückenfortds. 

Jodn olden, Brücken-mit ....... s 90 
Bester rayton, do ................ I 50 

G. D. P d i i, Co. Eier 

Atem void Dehaa der gewöhnlichen 
alltäglichen Krankheiten entstehen durch 
einen unreinen und verdorbenen Zustand 
der Lebensflüssigkeit. Ei giebt ein ehr- 
liches Wurzel- und Kräuter-Heilmittel, 
welches das Blut reinigt und dereichert 
und das System kräftigt. Es ist For- 
ni’s Alpenkräuter. Nur durch Spezial- 
Agenten verkaust oder die Eigenthümer, 
Dr. Peter zahmen el- Sons Co» Ut- 
118 So. Hoyne Ave-, Chicago, JU. 

—- Jn der jährlichen Versammlungi 
san Schuldistriit Na. 74, eden ösilieh; 
von der Stadt, wurde Hr. Augustj 
Schimmer als Direktor erwählt siir die» 
nächsten 3 Jahre. Jn der OsisBrickij schule wurde seit langen Jahren schon- 

Deatschäelehrq dies war jedoch den 
Var-keep uCern ein Tarn im Nase nnd 

Beten sie seen Einen i rer ciique zur-r 
irekm erwählt Iese en,—- aber Nitt 

Ia sieht eben allenthalden saiOe die 
alles, was deutsch ist oder heißt, hassen 
und aus sanatlsche Weise anseinden, ob- 
gleich es andererseits auch perftändi e 

»Besten« giebt selehe sich eisri des - 

den die Sprache zu lernen, un ihren 
Kindern Privatunterrieht in derselben 
angedeihen lassen, Ieil die Kenntnis Ifr 
Deutschen Sprache neben der des Landes 
enshaddar viel werth ist. 

Lokalesk 
—- Die prach, welche in leyter Woche 

so gute Vorstellungen hier gaben, wer- 

den nächste Woche wieder jeden Abend 
Vorstellungen geben, beginnend um 

Montag mit »The Von-er ol the Crosg.« 
tO C.nts, Bartenbach’g Opernhaus, 

— »He- Ed. Lange in Piqua, Ohio, 
(irllher hier wohnhaft und wohlbekannt) 
liegt feit drei Wochen ziemlich schwer an 

Unterletbsenttündung erkrankt, darnie- 
der, es hat sich aber jetzt ein wenig zur 
Besserung geneigt, und hoffen wir, daß 
er bald wieder hergestellt sein wird. 

—- Ain Mittwoch Nachmittag keiften 
J P. Winde-Iph, Oscar stählen und 

Heime-net Krueger und Frau ab nach 
Deutschland, und hatte sich eine große 
Anzahl von Verwandten, Freunden und 
Bekannten im Bahnhof eingefunden, um 

ihnen eine glückliche Reife zu wünschen, 
und Grüße nuch Drüben aufzutragen. 

— Frau Mary O’Keefe von Soldiets 
Horne, der lehthin ein Fuß amputirt wer- 

den mußte, starb am Sonntag irn Alter 
von 65 Jahren. Sie war in Jrland 
geboren und war hier ziemlich wohlbe- 
kannt, da sie sich viel hier aufhielt. Sie 
war iin lehten Dezember in ber Solda- 
tenheimath aufgenommen werden. Das 
Begräbniß fand in Omaha statt- 

— san wird stets gut be- 
dient lis der guten deutschen 
stiehlt-sit von J. J. Ausse. 
214 s. sie sie-he, wo Inn 
das versüsllche Dis Bevö. 
plee und ausserdem alle soe- 
tese anderer Oeträieke findet 
und eine Alles in bester Quo- 
lltät. Jeden vormittag dell- 
kstes Lust-. 

— Der Los Angeles Special Zug- 
entglerfte am Dienstag Nachmittag öst- 
lich oon North Platte, Nebr , und es 
ist ein Wunder zu nennen, daß nur eine 
Person, eine Frau aus Los Ingelet 
oerlest wurde. Der Unsall rührte von 

einein zerbrochenen Rade her, und passiv 
te der Zug gerade die Platte Brücke, ent- 

gleiste jedoch erst beirn Verlassen dersel- 
ben, Dank den Erim-Schienen Die- 
ses Unsalls wegen konnten die am Mitt- 

swoeh nach Deutschland Neisenden hier 
erst nat 3 Uhr Nachmittags ihren Hug 
besteigen, anstatt ll 20 Vormittags, 
und konnten sie sich nicht in Omaha auf- 

halten wie beabsichtigt, sondern mußten 
direkt nach Chicago fahren. 

—- Hr. Chais. F. Weisen, einer un- 

serer bekanntesten Bürger, starb am 

Sonntag Nachmittag plöylich, und kam 
sein Tod Allen unerwartet. Er litt seit 
geraumer Zeit an Nieren- und Leberleis 
den, welches seinen Tod verursachte Pr. 
Nielsen war arn 20 Oktober, 1848 zu 
Vinstedt, Schleswigi -Holstein, geboren, 
und kam in 1880 hierher nrit seiner Frau 
deren Mädchennanee Katharina Jeß war 

Zuerst war er als Schreiner und später- 
hin als Saloonwirth thatig. Außer sei- 
ner Gattin hinterlaßt er eine Tochter, 
Anna, zwei Brüder, oon denen der eine 
in Deutschland und der andere, Joha, 
hier wohnt, und zwei Schwestern, Frau 
Herinan Kloppenburg und Frau ohn 
harders. Der Verstorbene war it- 
glied des Plattdeutsrhen Vereins. Die 
Beerdigung sand ain Dienstag Nachmit- 
tag utn 2 Uhr oom Trauerhause aus 
statt. Den trauernden hinterbliebenen unser herzlichee Beileid 

— Arn nächsten Donnerstag wird die 
größte Vierte-Juli Feier stattfinden, die 
sein Grund Island vorkam, und soll , 

sie etwa 02,000 kosten, welche Summe 
das Eomite durch Subskription sammelt- 
Ueber sl 500 sind schon aufgebracht und 
werden die Os, 000 in ein Paar Tagen 
beisammen sein. Drei Musikkapellen 
sind siir den Tag engagtrt worden, und 
auch sonst wurde besters sür Unterhal 
tung gesorgt. Preise im Betrage von 

Not-. 00 sind sür Floats ausgesetzt und 
s25. 00 sür die besten Schausenster. 
Für das allgemeine Wohlbesinden wird 
bestens gesorgt; Wasserhydranten wird 
man aus dem Courthausplay, an Glo- 
oei’e- Ecke und an CampbelPs Ecke sin- 
den. An verschiedenen Stellen ist its- 
türlikh auch was »Starkes« zu haben. 
Frauen und Kinder werden Zimmer in 
der Bibliothek offen sit-den so sie sich 
ausruhen konnex-usian in's-den 
da nach deae re Ita- 
Milth siir bis W W II meh- 
reren SW Iied »seieie Pserde 
Ilisseet Wiss-»Dis- M 

tiir Pa- 
rade erhielt Hilf-se W itglieder2 
Mer- caseok hie-, It Daten aao 
Mis. sedebit wird abwesend 

EIN III III Its Iomite einen neuen 

Ieise-Wein Im Montag um 

ÆM idird eine Versammlung IMIK tin die lebten Arrangements 
sit Insek- Kotnrnt Alle, denn es wird 
TM ailte gute Zeit warten. 

s Die richtige Art von Kleidung. l 
Das ist die Frage welche manchem Mann 

Kopfzerbrechen macht, und wir haben sie für 
Hunderte gelöst —- sind auch bereit siir Hun- 
derte mehr. 

Es ist einsach —- wir sagen -»—- Alfred Ben- 
jamin ö- Co. und Kirschbaum Kleidung 

Aber diese Werthe, wenn beherzigt bedeuten 
viel. Styl, Haltbarkeit, bleibende Form und 
Kleidung die paßt, kurzem bessere Kleidung «- 
Kleidung welche der Vollkommenheit so nahe 
sind, wie es den besten Schneidern der Welt 
möglich ist zu produziren. 

Jn Geld bedeutet es Flo, 812., 812.50, 
815., 818, 820 oder 822. 

Nicht mehr als für die billigeren Sorten 
verlangt wird. 

Und wir haben andere Sorten, nicht ganz 
so gut, jedoch immerhin ausgezeichnete, hand- 
geschneiderte Anzüge, reine Wolle, Formhal- 
tend —- 87.50 oder 810. 

Da dies eine interessante Abtheilung ist, be- 
sucht sie. 6 

pübiche sum-allein chevioiö 
in zweitheiliseu per-einmü- 
sen für Genaue-gebraut- 88.50. 

Dies ist ein gutes, leichtes, braun und grau 
wish-es Material, mit eine-i nndentlichen 
,0serplaid« von dunkeln-then und weißen Fa- 
den, und wird einen guten, kühlen Sommer-in- 
zug für Euch abgeben, Preis IS 50. 

Sauen Borsten sit-einseitige 
Auzüqh dunkle nnd hellgraue 
Mist-nagen sm. 

Diese Aniüge sind nußeiordentlich kühl für 
alltäglichen Sominergebrauch zu einem niedu 
gen Preise Wir haben sie in einfachem Grau, 
1Dunkel und Hell, und Grau mit undeutlicher 
aufgelegter Linie. Ein Material das Euch für 
dieses heiße Weiter einen oerläßlkchen Anzug ge- 
währt. 

Blaue- Serge kann nicht übertrof- 
fen werden für Sommeranzüge tu 

zwei Theilen, mw denen welche wir 

für 810.00 verkaufen kommt tei- 

ner zu dein Breite stets-. 
Derselbe ist von feinem blauen Stege ge- 

macht. Keine Weste mit zwettheiligen Anzügem 
Die Röcke sind nicht gefüttert, ausgenommen die 
Front und die Schultern, welche zum Formhal- 
ten mit Canoas und Haik Cloth unterlegt sind. 
Gefchnitten nach neuester Mode, gemacht von 
den geschicktesten Union-Arbeitem· Preis 810. 

Wasserdichte Cravenette Röcke 

für sl0. 
Dieser Rock ist gemacht aus außergewöhnlich 

nett aussehendem, dunkelgrau und schwarz Ge- 
mischtem. Bose 52 Zoll lang im weiten Vor 
Styl und regendicht gemacht durch das Priesiiy 
System« Preis815.0(3. 

Ihr braucht einen Strohhut 
nnd Jhr wollt nicht übermäßig viel dafür bezahlen wenn Ihr einen kaqu Wir haben einen 
Strohhut der Euch gefallen nnd passen wird, kenn unsere Auswahl ist groß. Kommt herein 
nnd seht sie an, die Preise sind die niedrigsten. 

TM 
GWD Ist-AND Ists-. 
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—-— Wie wir leste Woche berichteten, 
war das kleine, etisa s Monate alte 
Söhncren Raymond von John Neubert 
nnd Frau schwer erkrankt. Der arme 

Kleine ist am Donnerstag Abend seinem 
Leiden erlesen, nnd sand die Beerdigung 
un Sonntag statt. Den tiesbetrübten 
Eltern unser herzlichstes Beileid 

.- Lehten Sonntag fand sich einel 
große Zahl »von Verwandten, Freunden 
and Bekannten in J. P. Wiiidolph’g 
Dem ein, um Abschied zu feiern. Un- 
ser Etresakteur reiste bekanntlich dann 
Im Mittwoch ab, unt längere Zeit in 
Europa zu verweilen. Er hat uns ver- 

sprochen, wöchentliche Korrespondenzen 
rinzusendem 
» Der zarmer welcher einen zerris- 

senen Zugstrang mittels einer hose et- 

seste muß gewußt haben daß es »Kra- 
stone« Mach-vers war. Ein schwerer 
Wagen wurde von Ochsen gezogen mit- 
tels vier Paare »Keysione« Dosen an- 

statt Stränge, indem sie an den Jochen 
and Hagbänmen mittels Bänder an den 
Knöpsen befestigt wurden. »Keystone« 
Dosen reißen nie ein; Jbr könnt sie 
nicht auseinander reißen. Versncht ein 
Paar zu 01.50 und Ihr werdet mit ih- 
nen zasrieden sein. Verm-, der Ein- 
Preis-Kleiderbandler. 

.——« 

—— He. Hermann Krügen welcher 
un Mittwoch mit nach Deutschland ab-. 
reiste, feierte am Sonntag in Verwand- 
ten- und Freitndegkreise Abschied. Am 
folgenden Tage, Montag, feierte er fei- 
sen bkzsten Geburtstag, und kam er auch 
in nnfer Sanktunr, tun die Zwangs- 
menfchen nicht zu vergessen am Wiegen- 
feste, und hoffen wir daß er von seiner 
Reife ungefährdet zurückkehren möge, 
und fein nächste-Z, Itstes Geburtsfest 
auf ebenso muntere Weife feiern kann. 
Nochtrtolg, Glückliche Reife, Hernmnnl 

—— Am Montag kamen He. Röser, 
Hr. Leschingky und ein Paar Andere in 
Baumairn’s Atelier, um als lsonrite zu 
kollektiren für die 4. Julifeier. Nun 
sind die Herren ,,Futtergraphen« Le- 
fchinsly und Baue-rann bekanntlich Kon- 
kurrenten, und Letzterer befahl Hrn Le- 
fchinsky, fein Itelier zu verlassen, was 
er jedoch zu than sich weigerte, und 
schlug ihn Dr. Baumann mit einer 
Stange Molding. Als er zum zweiten 
Male ansholte, ergriff Dr. Lefchiniky 
das »Jnstrurnente,« was den Waffen- 
fttllstand bei-stellte He Baumann de- 
kannte sich des Angriffs schuldig, und 
iahlte U. so Straf-. 

Ihn-let uf der-»staats- Amme-« 

t 

— Arn Mittwoch Morgen kurz vor 
4 Uhr ertönte der Feueralarrn, und 
brannte Culbertson’s Bäckerei, etwa ein 
Block östlich von den elektrischen Kraft- 
und Lichtanstalten. Das Feuer hatte 
bereits stark nni sich gegriffen ehe man 
es bemerkte, und wurde der ganze Jn- 
halt des Gebäudes, wo nicht zerstört, 
doch ruinirt und deliiust sich der Verlust 
ans vielleicht BLZW Ou. He..sirehinke 
und Hr. Heath und Fran, die in dein 
Gebäude Zimmer innehatten, waren ge- 
nöthigt schleunigst herauszulausem da 
sie sonst in dem dicken Qualm erstickt 
wären. Or. F. Olsen, dem das Ge- 
bäude gehört, hatte versichert, und so 
auch Culbertsonz letzterer jedoch nicht 
genügend, seinen Scharen zu decken. 
Culbertson’s Hochzeit war aus diesen 
Tag festgesetzt worden und fand statt, 
aber natürlich wurde dadurch die Fest- 
sreude ziemlich beeinträchtigt 

Bernachläfsiat die Kinder nicht. 
Um diese Jahres eit sollte rnan dein ersten 

unnatürlich tosen tuhlgang der Kinder so- 
fortige Beackztung schenken. Das beste, was 
man geben ann, ist Ishamberlnins Rotte-, 
Cholera- und Diarrboernittel, sol t von- 
Kosioröt, wie ans jeder Flasche ei ittels 
an ewiesen ist. Zu verkaufen bei allen Apo- 
the ern. 


